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Ein frohes 
Weihnachtsfest und 

ein gutes 
neues Jahr 2005! 



Die FFW Reichenborn und die 
Jugendfeuerwehr Reichenborn 

wünscht Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes 

Jahr 2005! 

Stellen sie einfach Ihren Weihnachtsbaum 
abgeschmückt an den Straßenrand und die wir  holen 
ihn kostenlos ab. Über eine kleine Spende würde die 

Jugendfeuerwehr sich aber trotzdem sehr freuen! 
 

Alle Jahre wieder... 

sammelt die Jugendfeuerwehr 
Ihre Weihnachtsbäume ein. 
Dieses Jahr findet dies am 

Samstag, den 15.01.2005 ab 
1400 Uhr statt. 

 



Winterzeit – Unfallzeit ??? 

Auch die Feuerwehren müssen sich in den Wintermonaten, besonderst durch die 
sich  rasch ändernde Strassen- und Witterungsverhältnisse, gerüstet sein. Viele 
Verkehrsunfälle (TH-VU, so heißt das Einsatzstichwort der alarmierenden 
Leitstelle) können durch nachfolgende Tipps und Ratschläge verhindert werden. 

(TH-VU = Technische Hilfeleistung Verkehrsunfall) 

Bereifung: 
• Beachten Sie dazu die 4x4x4-Formel, was soviel heißt wie 4 Winterreifen. 

Weil beim Bremsen und in Kurven die beste Haftung aller vier Räder 
benötigt wird.  

• 4 mm Mindestprofil. Je weniger Profil, umso schlechtere Traktion und 
längere Bremswege.  

• Max. 4 Jahre alte Reifen (Aushärtung der Gummimischung). Wer hier spart, 
spart am falschen Ort und riskiert Kopf und Kragen - auch den der Anderen. 

Sicht: 
• Die Beleuchtungsanlage und alle Scheiben 

(auch innen) müssen regelmäßig gereinigt werden.  
• Schmierende Scheibenwischer oder solche mit 

eingerissenen Wischerlippen sofort ersetzen.  
• Vor der Wegfahrt alle Scheiben von Eis und Raureif 

befreien. Ein Guckloch reicht für gute Sicht nicht aus.  
• Ein Karton oder eine Folie zwischen die Wischer und Scheibe gelegt, 

verhindert das Festfrieren der Wischer und das Vereisen der Scheibe.  
• Achten Sie auf genügend Frostschutz im Wischwasser. 

Nebel, Regen- oder Schneefall: 
• Fahren Sie auch am Tag mit eingeschaltetem Abblendlicht. Nach dem 

Motto: Sehen und - vor allem - gesehen werden.  
• Bei Schnee mit wenig Gas sanft im 2. Gang einkuppeln und langsam 

anfahren. Lieber den Motor einmal "abwürgen" statt mit durchdrehenden 
Rädern Glatteis bilden.  

• Vorzugsweise in hohen Gängen fahren. Je weniger Kraft ein Rad auf die 
Strasse abgibt, umso geringer die Durchdrehgefahr.  

• Mehr Abstand halten und noch vorausschauender Fahren als sonst. Der 
Bremsweg ist gut 4-mal, auf Eis bis 16-mal länger als auf trockener Strasse.  

• Starke Brems-, Beschleunigungs- und Ausweichmanöver vermeiden.  
• Probebremsungen geben Aufschluss über die jeweiligen Haftverhältnisse 

(Achtung auf nachfolgenden Verkehr!). 



 

Hier noch die kommenden Termine 
der FFW Reichenborn: 

 

Mo. 27.12.2004 Wandertag mit SF 
Di. 28.12.2004 Kartenkunde Alters- und 

Ehernabteilung 
Mi. 29.12.2004 Skat Ortsmeisterschaft 
Sa. 15.01.2005 Einsammeln der 
   Weihnachtsbäume 
Fr.  21.01.2005 JHV FFW Reichenborn 
Sa.  29.01.2005 Büttenabend mit SF 
Mi. 16.02.2005 Aktivenversammlung 
Fr. 25.02.2005 JHV Großgemeinde 
Sa.  19.03.2005 Familienabend mit SF 
So. 13.03.2005 Übung 9.00 Uhr 
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